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Cottbus/Chésebuz, den 24. Marz 2025

Neuer Spitzenstandort in der Lausitz: MUL - CT auf dem baulichen
Weg zur Universitatsmedizin

Werkstattprozess der Wirtschaftsregion Lausitz schafft Grundlagen fur neue For-
schungsgebdude auf dem Klinikcampus

Die Medizinische Universitat Lausitz - Carl Thiem (MUL - CT) wird zu einem Spitzenstandort fUr Ler-
nende, Lehrende, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in der Medizin, der Digitalisierung des
Gesundheitswesens und der Gesundheitssystemforschung ausgebaut. Dazu sind in den kommenden
Jahren erhebliche Investitionen in Gebaude und Technik vorgesehen. Das geht aus Baustrukturpla-
nungen hervor, mit denen sich heute vier Werkstatten der Wirtschaftsregion Lausitz befasst haben.
Es war das erste Mal in der Geschichte des Werkstattprozesses, dass vier Werkstatten gemeinsam
ein Votum erarbeitet haben. Das Ergebnis: grines Licht. Mit diesem positiven Votum kommen die

Plane zur abschlieRenden Bewertung in die Interministerielle Arbeitsgruppe (IMAG) Lausitz.

Wissenschaftsministerin Dr. Manja Schile: ,Wir halten das Tempo hoch: Nach der Grindung der Me-
dizinischen Universitat Lausitz - Carl Thiem im Rekordtempo im Juli 2024 stellen wir jetzt die Weichen
daflr, dass die Universitat sich in den kommenden Jahren optimal entwickeln kann. In diesem Jahr
hat die MUL - CT bereits die ersten zehn Professuren ausgeschrieben, der Bund hat kirzlich seine
Férderzusage Uber 1,2 Milliarden Euro fur den Aufbau der Forschung mit einem Bescheid bekraftigt

- und jetzt geht es mit ersten Entscheidungen zum Bau weiter. Das ist der erste Schritt, weitere wer-

den folgen.”
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Der Lausitz-Beauftragte des Ministerprasidenten, Dr. Klaus Freytag, sagte anlasslich des Werkstatt-
gesprachs: ,Heute haben sich gleich mehrere Werkstatten der Wirtschaftsregion Lausitz mit dem Ge-
samtkonzept fur die Medizinische Universitat Lausitz befasst. Das einvernehmliche Votum der Mit-
glieder zeigt, welchen Ruckhalt und welche Unterstlitzung das GroBvorhaben des Strukturwandels in
der Region findet. Mit der Medizinischen Universitat entsteht ein einzigartiger Campus in Cottbus,
der mit spannenden architektonischen Losungen die Geschichte der Region aufgreifen wird und zent-
raler Baustein der Modellregion Gesundheit ist. Mit der Unimedizin sichern wir die Zukunft fur eine
gute und verlassliche medizinische Versorgung im ganzen Land. Die Forschung wird mafRgeblich zur

Weiterentwicklung des deutschen Gesundheitssystems beitragen.”

Mit den aus Mitteln des Strukturstarkungsgesetzes Kohleregionen (StStG) geférderten Forschungs-
bauten sowie den landesgeférderten Lehrbauten entsteht ein zukunftsweisender Campus mit Strahl-
kraft in die Region: Sie starken die Daseinsvorsorge, fordern wissenschaftliche Innovationen, sichern
Ausbildungs-, Arbeits- und Studienplatze und eréffnen neue wirtschaftliche Perspektiven fur die Re-

gion. Die MUL - CT wird damit einer der gro3en Leuchttiirme des Strukturwandels in der Lausitz.

Um fur die baulichen Veranderungen der MUL - CT die finanziellen Voraussetzungen auf den Weg zu
bringen, fand am 24. Marz 2025 eine werkstattibergreifende Sitzung statt. Vorgestellt wurden das
Baustrukturkonzept sowie das architektonische Zielfoto. Es zeigt, wie die MUL - CT einmal aussehen
kénnte. Das Vorhaben ist - wie jedes andere investive Projekt - Teil des Werkstattprozesses im Struk-

turwandel unter der Leitung der Wirtschaftsregion Lausitz GmbH (WRL).

»In der heutigen Werkstattsitzung haben wir mit den Landesministerien und den regionalen Akteuren
die Grundlagen geschaffen, um die notwendigen Neubauten fir Forschung zlgig zu planen und auf
den Weg bringen zu kdnnen. Ich danke hierbei allen Akteuren fir ihr vielfaltiges Engagement, die
Einsatzbereitschaft und die Toleranz, mit der wir unsere Einrichtungen weiterentwickeln werden”,

sagt Prof. Dr. mult. Eckhard Nagel, Vorstandsvorsitzender der MUL - CT.
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Bauliche Verédnderungen an der MUL - CT im Uberblick

Die MUL - CT wird mit den geplanten Neubauten deutlich wachsen. Unter Integration der Bestands-
gebaude wird nach derzeitiger Planung ein ringférmiger Campus entwickelt. In dem zu errichtenden
Science Center verbinden sich Raumlichkeiten fur die Spitzenforschung der klinischen Facher mit der
Forschungsinfrastruktur fur die Bereiche Gesundheitssystemforschung und Digitalisierung des Ge-

sundheitswesens.

Damit sollen klnftig die medizinische Forschung mit den Schwerpunkten Digitalisierung und Teleme-
dizin sowie eine auf den neuesten medizinischen und pflegerischen Entwicklungsstand gehobene

Krankenversorgung unter einem Dach verknUpft werden.

Das Medical Education Center als innovatives und bundesweit einzigartiges Lern- und Lehrzentrum
im Herzen des neuen Campus wird der zentrale Anlaufpunkt flr Studierende und Auszubildende. ,In
hochmodernen Konferenzbereichen, Seminar- und Trainingsrdumen sowie Simulationszentren mit
besonderen Kommunikationszonen wird neben den Studierenden und Auszubildenden auch das
medizinische, pflegerische und therapeutische Personal geschult und weitergebildet”, sagt Prof. Dr.
Ulrike Gutheil, Grindungsvorstand Universitarer Strukturaufbau. ,Das architektonische Konzept
nimmt Bezug auf das optische Bild einer durch den Tagebau zerstorten Kulturlandschaft und steht
damit sinnbildlich fur den Strukturwandel der Lausitz und die neue, durch Renaturierung gepragte

Landschaft.”

Zwei grofRzigige Grinanlagen - der nordlich gelegene Patientengarten und der siidlich gelegene stu-
dentische Campus - dienen als Erholungsflachen fur Patientinnen und Patienten, Angehdrige, Mitar-

beitende sowie Studierende und Lernende.

In einem ersten Schritt sollen die Neubauten, die Medizinische Akademie und zusatzliche Bereiche

der universitaren Krankenversorgung errichtet werden.
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Uberregionale Perspektiven: Werkstattprozess stirkt die MUL - CT

Die werkstattlbergreifende Sitzung und deren konsensuales Votum waren ein wichtiger Schritt, um
ein gemeinsames Verstandnis fir die Bedeutung dieses Projekts zu schaffen und Synergien fur die
gesamte Lausitz zu identifizieren. Diese Investition in Bildung, Forschung und Gesundheit ist ein kla-
res Bekenntnis zur Zukunftsfahigkeit der Lausitz und ein wichtiger Beitrag zum Strukturwandel der

Region.

Der Werkstattprozess der Wirtschaftsregion Lausitz im Strukturwandel stellt sicher, dass die Projekte
qualifiziert, nachhaltig und zukunftsfahig in die Umsetzung gehen kénnen. Eingebunden sind rund
80 Organisationen und Institutionen aus der Region. Ihre Beitrage tragen wesentlich zur hohen Qua-

litdt der Zukunftsprojekte bei.

Gefordert durch:

* Bundesministerium

72 || fiir Wirtschaft X
und Klimaschutz é

aufgrund eines Beschlusses LAND lausit
des Deutschen Bundestages BRANDENBURG krasse

z.de



	Bauliche Veränderungen an der MUL – CT im Überblick
	Überregionale Perspektiven: Werkstattprozess stärkt die MUL – CT

